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� � � � � � � � � � �
�

Am 7. Juni findet die Wahl der österreichi-
schen Mitglieder des Europäischen Parla-
ments statt. Die Wahlsprengel wurden wie bei 
der letzten Wahl wie folgt festgesetzt: 
Wahlsprengel 1: 
Badhof, Behamberg, Behambergstraße, Haf-
nerstraße, Huberstraße, Kindlehen und Post-
straße 
Wahlsprengel 2: 
Blindhof, Gwengstraße, Heuberg, Holz, Ra-
mingdorf, Ramingdorfstraße, Sportplatzstraße, 
Wachtberg, Wachtbergstraße und Weixlgarten 
Wahlsprengel 3: 
Putznsiedlung, Raming, Ramingtalstraße, 
Schachnersiedlung, Schedlstraße, Steinbach, 
Voralpenstraße, Wieserstraße und Zauner-
siedlung 
Folgende Wahlzeiten wurden festgelegt: 
Wahlsprengel 1 und 3 von 6.30 bis 14.00 Uhr  
Wahlsprengel 2 von 7.00 bis 14.00 Uhr. 
Wahlkarten können persönlich, telefonisch, per 
Fax oder E-mail am Gemeindeamt beantragt 
werden. Es wurde auch wieder eine besondere 
Wahlbehörde (fliegende Wahlbehörde) einge-
richtet die am Wahltag den Pflegebedürftigen 
die Wahl ermöglichen sollte. Wir bitten um 
Anmeldung bei der Gemeinde. 
 
 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � ! �
Die Gemeinde Behamberg bringt folgenden 
Dienstposten zur Ausschreibung: 
Eingestellt wird ein(e) 

KINDERBETREUER(IN) 
für das Kindergartenprovisorium am Gemein-
deamt Behamberg. 
 
In diesem provisorischen Kindergarten wird die 
Kleinkindergruppe untergebracht werden. 
 
Dienststelle: Kindergartenprovisorium Ge-
meindeamt Behamberg (ehemaliges Postamt) 
Dienstantrit t: ca. Montag 31. August 2009 

Anstellung und Entlohnung: nach den Be-
stimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 1976 
Beschäft igungsausmaß: ca. 30 Wochen-
stunden (genauer Bedarf wird erhoben) 
Dienstverhältnis: befristet auf das Bestehen 
des Provisoriums 
 
Voraussetzungen: 

·  Österr. Staatsbürgerschaft oder 
Staatsangehörige eines EU- oder 
EWR- Mitgliedstaates 

·  Deutsch in Wort und Schrift 
·  Einwandfreies Führungszeugnis (Straf-

registerbescheinigung) 
·  Körperliche, geistige- und psychische 

Eignung (Ärztliches Eignungsattest) 
·  Abgeschlossene Schulbildung 
·  Ausbildung als Kinderbetreuerin nach 

dem NÖ Kindergartengesetz 2006 
·  Kommunikationsfreudig und gute Um-

gangsformen 
 
Wenn sie den Umgang mit Kleinkindern lieben, 
und bei der Früherziehung unserer jungen 
Bürger mitwirken möchten so würden wir uns 
über Ihre Bewerbung freuen.  
Die Bewerbungen samt den entsprechenden 
Unterlagen und Nachweisen sind bis spätes-
tens 5. Juni 2009 beim Gemeindeamt Be-
hamberg, 4441 Behamberg 30, oder per Mail 
an gemeinde@behamberg.gv.at einzubringen. 
 
Allfällige früher (letzten Wochen) eingebrachte 
Bewerbungen werden bei diesem Auswahlver-
fahren berücksichtigt. Wir ersuchen um Ergän-
zung der Antragsunterlagen lt. Ausschrei-
bungstext. 
 
 

� � � � � � � ! � " � � � � � � � � � ! �
Bei der Gemeinderatssitzung am 13. Mai 2009 
wurde der 1. Nachtragsvoranschlag beschlos-
sen. Der ordentliche Haushalt konnte trotz 
Mehrbelastungen von € 147.200,00 ausgegli-
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chen erstellt werden. Der außerordentliche 
Haushalt wurde durch den Bedarf einer weite-
ren Kindergartengruppe um die Haushaltsstel-
le Kindergarten-Provisorium in der Höhe von € 
100.000,00 erweitert. Weiters wurde das Pro-
jekt digitaler Katasterplan in den ausserordent-
lichen Haushalt aufgenommen. Dieser Lei-
tungskataster wird das gesamte Leitungsnetz 
der Gemeinde darstellen. Der ausserordentli-
che Haushalt konnte ebenfalls ausgeglichen in 
der Höhe von € 1.734.000,00 erstellt werden. 
Die Schuldenentwicklung wird sich durch die-
sen Nachtragsvoranschlag kaum erhöhen. Wir 
liegen damit erfreulicherweise im Landesver-
gleich weit unter dem Durchschnitt. 
 
 

� � � �� � � � � ! �� �� � � �
#�� � � � ! � � � � � � � � " �� � � �� 
 � �
Nach einer Bedarfserhebung durch das Land 
hat der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung 
beschlossen, dass in den Räumen der ehema-
ligen Post in Behamberg ein Kindergartenpro-
visorium errichtet wird. Es soll ab kommenden 
Herbst zur Verfügung stehen.  
 
 

� � � �� � � � � ! �� �� � � �! � � $�� � � �
� � � � � ! � � ��
 �� � 
 �� ! � � � �
Bei der letzten Sitzung des Gemeinderates 
wurde die Errichtung eines Geh- und Radwe-
ges als Straßenbegleitweg im Ramingtal be-
schlossen. Es werden demnächst zwei Teilab-
schnitte errichtet: von der Auffahrt Zaunersied-
lung bis zum Ramingtalerhof sowie vom Kreu-
zungsbereich Blindhofberg/Ramingtalstraße 
bis zum Haus Forstenlechner, wo an den be-
stehenden Gehsteig angeschlossen wird.  
 
 

! � �  � � ! � � �  � �� � � �
Bitte informieren Sie sich am Gemeindeamt, 
wenn Sie Grabungsarbeiten auf ihrem Grund-
stück durchführen wollen. Es werden nämlich 
immer wieder Leitungen beschädigt, was zu 
Schadenersatzforderungen von Seiten der 
Gemeinde führen kann. Bitte geben Sie auch 
den Baubeginn am Gemeindeamt bekannt. 
 
 


 � � �#� � � � � � �
Neuanmeldungen für das nächste Schuljahr 
der Musikschule sind bis spätestens 12. Juni 
2009 in der Musikschule, bei den Musiklehrern 
oder am Gemeindeamt abzugeben. Anmelde-
formulare sind ebenfalls bei diesen Personen 
bzw. Stellen erhältlich.  

� � � � � � � � �

 
 

Bei optimalen Laufbedingungen fand am 1. 
Mai im Rahmen des Maibaumaufstellens am 
Wachtberg der 1. Behamberger Dorflauf statt. 
Mehr als 130 Teilnehmer traten an den Start. 
Der gebürtige Behamberger Franz Flankl lief 
die 4,2 km in nur 12 Minuten und 37 Sekunden 
und legte so die Latte recht hoch – der Tages-
sieg war ihm trotz starken Feldes nicht mehr 
zu nehmen. Bei den Damen ließ Inge Pfaffen-
lehner aus Behamberg ihre Mitläuferinnen hin-
ter sich und war mit beachtlichen 14 Minuten 
und 50 Sekunden die Schnellste. Auch die 
Kleinen waren ganz groß: in der Kinderklasse 
hatten Michael Holzer und Simone Plank die 
Nase voran, in der Jugendklasse glänzten Pe-
ter Stockinger und Timna Meyer. Letztlich aber 
zählte auch in Behamberg der olympische Ge-
danke: Dabeisein ist alles – und es gab viele 
Gewinnerinnen und Gewinner!  
 
 

� � � � � � � � � � � " �� � %� � � � � 
 �
Um Verkehrsbehinderungen im Bereich Blind-
hofberg/Ramingtalstraße zu vermeiden, ergeht 
die Bitte, nicht schon vor den Öffnungszeiten 
zum Altstoffservicezentrum zu kommen. Die 
Öffnungszeiten sind von 10.00 bis 11.30 Uhr 
und von 14.00 bis 17.00 Uhr. Laut Information 
des GVU wird eine Ausdehnung der Öffnungs-
zeiten nicht in Betracht gezogen. 
 
 

! � � � � � � �! � 
 � �� � � �
Die Angebote im Rahmen der „Gesunden Ge-
meinde“ finden regen Anklang und werden bis 
auf weiteres fortgeführt: 
Der Lauftreff mit GR Josef Grillnberger findet 
jeweils am Mittwoch um 19.00 Uhr am Wacht-
berg statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Wachtberg.  
Der wöchentliche Radtreff mit Walter Putz 
findet immer Donnerstags um 18 Uhr statt. 
Treffpunkt ist ebenfalls am Parkplatz Wacht-
berg.  
Der Walkingtreff findet ab sofort unentgeltlich 
statt. Auch die Walker starten am Parkplatz 
Wachtberg, und zwar jeden Dienstag um 18.00 
Uhr.  
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Am 28. Mai 2009 findet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus am Wachtberg die nächste Sitzung 
des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ statt. 
Es geht um das Programm für die nächsten 
Monate. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden! 
 
 

 � �� � � ! �%� � �� � � � &� � � �� ' � �
Immer wieder gibt es Beschwerden über 
Lärmbelästigungen. Wir bitten daher erneut, 
die Rasenmähzeiten einzuhalten und all jene 
Arbeiten, die viel Lärm verursachen, nicht nach 
19.00 Uhr, samstags nicht nach 15.00 Uhr und 
auch nicht an Sonn- und Feiertagen durchzu-
führen. Ausnahmen von dieser Regelung sind 
lediglich unaufschiebbare landwirtschaftliche 
Tätigkeiten, nicht aber Bauarbeiten oder sons-
tige handwerkliche Tätigkeiten, die mit Lärm 
verbunden sind.  
Bitte beachten Sie auch, dass bei privaten 
Feiern und Festen ab 22.00 Uhr für Ruhe zu 
sorgen ist. Die Veranstalter werden daher er-
sucht, nach Möglichkeit die Nachbarn vorher 
zu informieren und eine unnötige Lärmbelästi-
gung generell zu vermeiden. 
Beim Autow aschen ist zu bedenken, dass 
das Ableiten von Wasser, egal in welcher Art, 
auf Nachbargrundstücke und somit auch auf 
öffentliche Flächen (z. Bsp. Straßen) gesetz-
lich verboten ist!  
Auch führen Bäume und Pflanzen an oder in 
der Nähe von Grundstücksgrenzen immer wie-
der zu Streitigkeiten zwischen Nachbarn. Des-
halb wird die geltende Rechtslage an dieser 
Stelle kurz geschildert: Der Grundstückseigen-
tümer darf über die Grenze wachsende Baum- 
oder Pflanzenteile entfernen oder sonst benüt-
zen. Er hat dabei aber fachgerecht vorzuge-
hen, d.h. die Pflanze muss möglichst geschont 
werden. Vor allem ist beim Abschneiden von 
Wurzeln auf die Statik des Baumes zu achten. 
Sonstige Beeinträchtigungen durch fremde 
Pflanzen (z. Bsp. durch Laub) sind im Allge-
meinen zu dulden. Es kann allenfalls dagegen 
vorgegangen werden, wenn das ortsübliche 
Maß überschritten wird und die Benützung des 
Grundstücks wesentlich beeinträchtigt ist. 
Vor allem aber gilt im Nachbarrecht das Rück-
sichtnahmegebot: es darf also ein gewisses 
Maß an Toleranz erwartet werden, solange 
Rechte im Rahmen der Gesetze bzw. nicht 
exzessiv ausgeübt werden! 
 

� � � � � �� �  � � �( �� � � � � � � � � � �
�

Die Blutspendezentrale des Roten Kreuzes 
führt am Sonntag, den 31. Mai 2009, von 
09.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 16.00 Uhr 
wieder eine Blutspendeaktion durch.  
Blut spenden dürfen alle gesunden Frauen und 
Männer ab dem Alter von 18 Jahren im Ab-
stand von acht Wochen. Ab dem vollendeten 
65. Lebensjahr kann weiter Blut gespendet 
werden. Voraussetzung ist – wie für alle ande-
ren BlutspenderInnen – die Feststellung der 
gesundheitlichen Eignung und Zulassung zur 
Spende durch unseren Abnahmearzt. 
www.roteskreuz.at/blutspende 
 
 

) � � !  * � ! � � � � �� � �
Am Freitag, den 12. Juni 2009 findet im Kultur-
saal statt der bisherigen Rekrutenfeier erst-
mals eine „Jungbürgerfeier“ statt. Eingeladen 
sind junge Behambergerinnen und Behamber-
ger, die in den Jahren 1990 und 1991 geboren 
wurden. Die jungen Erwachsenen können sich 
ungezwungener Atmosphäre untereinander 
austauschen, aber auch die Gemeindeverant-
wortlichen kennenlernen. Ziel ist die Förderung 
des Dialogs und die Stärkung des Zusammen-
gehörigkeitsgefühls. Bürgermeister Mag. Stegh 
und die Gemeindeverantwortlichen freuen sich 
auf einen geselligen Abend!  
 
 

� � � � � � � � � 
 
 � � �� � � ! �
�

Die Partnerschaft zwischen dem Theatersommer 
Haag und unserer Gemeinde wird in bewährter 
Weise fortgesetzt – wobei wir uns heuer auf ein 
ganz besonderes Theatererlebnis freuen dürfen: 
Gregor Bloéb (im Bild mit Bürgermeister Stegh), 
der neue Intendant des Theatersommers Haag, 
bringt „Cyrano von Bergerac“ (von Edmond 
Rostand) auf die Bühne und schlüpft dabei 
selbst in die Rolle des schlagfertigen Dichters mit 
der übergroßen Nase. An seiner Seite sind unter 
anderem Nestroy-Preisträgerin Gerti Drassl und 
Manuel Rubey (bekannt aus dem Falco-Film) 
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aktiv. Rubeys Band „Mondscheiner“ steuert live 
die Musik zum Stück bei.  
Als Partnergemeinde des Theatersommers kön-
nen wir für die Vorstellung am 24. Juli 2009 fol-
gende Vorteile für uns in Anspruch nehmen: 

·  10 Prozent Ermäßigung auf Eintrittskar-
ten aller Kategorien (Kinder bis 15 Jahre 
zahlen die Hälfte, für Studenten bis 26 
Jahre gibt es eine Ermäßigung von 25 
Prozent). 

·  Unser Theatererlebnis wird tatsächlich 
ein gemeinsames: die Sitzplätze sind in 
Blöcken für uns reserviert.  

·  Nach der Vorstellung besteht die Mög-
lichkeit, Intendant Gregor Bloéb und eini-
ge Mitglieder des Ensembles persönlich 
zu treffen – das alles im wunderschönen 
Ambiente des Haager Hauptplatzes.  

·  Zu jeder Eintrittskarte gibt es einen 
Gutschein für ein kleines Bier, einzulö-
sen bei der Behamberger Gastronomie.  

Kartenreservierungen und nähere Auskünfte ab 
sofort am Gemeindeamt. Weitere Informationen 
im Internet unter  www.theatersommer.at  
Auf einen wunderschönen gemeinsamen 
Sommertheaterabend in Haag freut sich Bür-
germeister Mag. Karl Josef Stegh!  
 
 

#� � � � � � � � ��� � � � �� � � � �
Sie wollen etwas verkaufen oder tauschen? 
Sie suchen etwas Bestimmtes? Nehmen Sie 
die Möglichkeit wahr und inserieren Sie über 
die Gemeindehomepage kostenlos in der 
Tauschbörse! www.behamberg.gv.at 
 

 
 
 

� �� � � � � � 	 
 � � � � �
 

� � � #� � �� � � � � 
 
 � � � ! ��� �
 � � � 
  � � ! �
Frau Anneliese König, Schedlstraße 5, organi-
siert wieder in Zusammenarbeit mit der Caritas 
St. Pölten eine Kleidersammlung für Rumä-
nien. Gesammelt werden Sommer- und Win-
terbekleidungen, Schuhe (paarweise zusam-
mengebunden), Decken, Bettwäsche, etc. Die 
Bekleidung bitte in Kartons bzw. Schachteln 
(bitte nicht zukleben oder zubinden) abgeben.  
Abgabemöglichkeit bei Familie König: Freitag, 
22. Mai von 14.00 bis 18.00 Uhr und Samstag, 
23. Mai von 08.00 bis 16.00 Uhr.  
Da der Transport nach Rumänien teuer ist, 
wird auch um eine freiwillige Spende für den 
Transport gebeten.  
 
 

� � � #� � �� � � � � 
 
 � � � ! ��� �� � � ! �
Auch das Rote Kreuz Haag führt eine Altklei-
dersammlung durch: Altkleider können von 28. 
Mai bis 1. Juni 2009 in die Bezirksstelle Haag 
gebracht werden (Weistracherstr. 8). Sie un-
terstützen so die Katastrophenhilfe des Roten 
Kreuzes. Auskunft unter Tel. 0664/5108814, E-
Mail haag@n.roteskreuz.at 
 
 

� � �  � � " � � #' � � � � $� � � � 
 � � #� �
Der Siedlerverein Behamberg veranstaltet von 
Juni bis Oktober wieder jeweils am 2. Samstag 
im Monat einen Selbstverkäufer-Flohmarkt von 
7.00 bis 14.00 Uhr beim Siedlervereinshaus. 
Jeder kann alles anbieten – die Ware sollte 

aber noch brauchbar sein. Die Tischgebühr 
beträgt € 7. Anmeldung bis Dienstag der jewei-
ligen Woche bei Helene Sperrer, Tel. 
0676/6564026. 
Der Markt findet bei ausgesprochenem 
Schlechtwetter nicht statt. Vorgesehene Ter-
mine: 13.6., 11.7., 8.8., 12.9. u. 10.10.2009. 
 
 

� � � � �� � ! � � 
 � � � � � � � �  �� � � � ! �
Durch eine Ausbildungsreform bietet der Ta-
gesmutter-Beruf nun noch mehr Möglichkeiten: 
die intensivere theoretische und nun auch prakti-
sche Ausbildung vermittelt Kompetenzen, die mit 
Zusatzkursen erweitert werden können und so-
mit die Türen zu anderen pädagogischen Beru-
fen öffnen. Das NÖ Hilfswerk, der größte Anbie-
ter in Niederösterreich, startet bereits Mitte Mai 
mit der „Tagesmutter-Ausbildung neu“.  
Selbstständiges Arbeiten und Verdienstmöglich-
keiten im eigenen Zuhause, eine spannende 
pädagogische Aufgabe und die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf haben bereits jetzt stark 
für den Beruf der Tagesmutter gesprochen. Hin-
zu kommen die Aussichten auf zukunftssichere 
Beschäftigungsmöglichkeiten – denn immer 
mehr Eltern entscheiden sich für die pädago-
gisch wertvolle und flexible Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter. 
Die neue, kostenlose Ausbildung umfasst 160 
Unterrichtseinheiten, davon sind 64 Stunden 
Praxis. BewerberInnen sind herzlich willkommen 
– melden Sie sich beim Hilfswerk St. Valentin, 
Raiffeisenstraße 17, 4300 St. Valentin, 07435 / 
59 1 60 
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� � � � 
 � � #� �� � � �� � � � � � �
� � �� � � � � � � � � �
Am Samstag, den 6. Juni 2009 von 07.00 bis 
17.00 Uhr sowie am Sonntag, den 7. Juni 2009 
von 09.00 bis 13.00 Uhr findet der Flohmarkt 
der Pfarre Haidershofen im neuen Pfarrheim 
statt. Gesammelt wird jeweils am 22. und 23. 
sowie am 29. und 30. Mai (Freitag u. Samstag) 
von 08.00 bis 17.00 Uhr. Sachen bitte in gutem 
Zustand an den genannten Terminen ins 
Pfarrheim bringen. In Notfällen bitte einen 
Termin zur Abholung vereinbaren bei Fr. Anna 
Zeitlhofer (Tel. 07252/37477).  
Es werden kleine Imbisse zur Stärkung ange-
boten. Der Erlös wird für das Pfarrheim ver-
wendet. 
 
 

Willners Weltreise 
Am 29. und 30. Mai 2009 findet wieder „Willners 
Weltreise“ statt – eine kulinarische Rundreise 
durch alle Kontinente! 
Aufg’spießt und z’gwetscht  
Das Duo „Aufg’spießt und z’gwetscht“ (Gesang 
und Schauspiel) unterhält am 19. Juni 2009 in 
ihrer humorvollen Art in gemütlicher Heurigen-
stimmung. Start ist um 20.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle bzw. im Kultursaal. Bereits um 18.30 
Uhr öffnet der Heurige. Der Eintritt beträgt € 12,- 
bzw. € 20,- (mit Heurigenbuffet von 18.30 bis 
20.15 Uhr). Karten sind im Gasthof am Wacht-
berg erhältlich. Die Wirtsleut vom Wachtberg 
freuen sich auf Ihr Kommen!  
 
 


 �� 
 � � � %�� #� � �
In zwei eigens aufgestellten Zirkuszelten werden 
die TeilnehmerInnen von ZirkusartistInnen in die 
magische Welt des Zirkus eingeführt. Sie werden 
im Laufe der fünf Tage akrobatische Akte vollfüh-
ren, sie werden zaubern, jonglieren, auf Seilen 
balancieren und den Clown in sich entdecken. 
Leistungsdenken soll in den Hintergrund treten, 
damit sich die spierlisch-künstlerische Gestaltung 
entfalten kann. Die TeilnehmerInnen lernen, be-

ständig an einer selbst gewählten Aufgabe zu 
arbeiten, Haltung zu bewahren und damit ande-
ren Halt zu geben.  
Der Mitmachzirkus findet von 14. bis 18. Juli 2009 
(Dienstag bis Samstag) am Areal der Mostviertler 
Montessorischule in 3361 Aschbach, Gunnersdorf 
5 statt. Die Kosten betragen € 200 (mit Frühstück, 
Mittagessen, Getränke und Obst). Abendessen 
und Übernachtung im Zelt: € 12. Eintritt Zirkus-
vorstellung: € 5. Anmeldung: Tel. 0680/2179917, 
E-Mail mitmachzirkus@gmx.at  
 
 

� � � �� � � � * � � � � $� � � � � � �
Der Siedlerverein veranstaltet einen Kurs 
„Schiffsführer-Patent für Donau- u. Binnenge-
wässer“, und zwar am Freitag, den 19.06.2009 
von 18.30 bis 21.00 Uhr und am Samstag, den 
20.06.2009 von 09.00 bis 17.00 Uhr. Der prak-
tische Teil (inkl. Schleusenfahrt) wird am 
Sonntag, den 21.06.2009, abgehalten. Anmel-
dung bis spätestens 10.06.2009 bei Helene 
Sperrer, Tel. 0676/6564026. Der Kursbeitrag 
beträgt € 350,--.  
 
 

� 
 � � � � � � ! �
Der Gemeindeverband für Umweltschutz und 
ESM Entsorgungsservice Mostviertel laden ein 
zum Tag der offenen Tür am Freitag, den 5. 
Juni 2009, von 9.00 bis 12.00 Uhr am ESM-
Firmengelände (J. Mayerstr. 1, 3300 Amstet-
ten Ost). Folgende Aktionen werden geboten: 
Vorführung Abfallpresse, Müllauto, Bahnverla-
dung-Container, Quiz, Abfalltrennung und –
vermeidung, Anlagenführungen um 9, 10, 11 
u. 12 Uhr. 
 
 

� � � � � � � � � � ��
Sie suchen eine gute Ausbildung für Ihre Toch-
ter oder Ihren Sohn nach der Hauptschule? 
Melden Sie Ihr Kind jetzt bei uns an: Einjährige 
Wirtschaftsfachschule u. dreijährige Fachschu-
le für wirtschaftliche Berufe, Rathausstraße 16, 
3300 Amstetten, www.fwamstetten.ac.at, Di-
rektion: Mag. Leopold Dirnberger, Tel. 
0676/3168293. 
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�

21.05.09 Erstkommunion Pfarre Behamberg Pfarrkirche 

21.05.09 Radwandertag Sparverein Wachtberg Gemeindegebiet 

22./23.05.09 Kleidersammlung Anneliese König Schedlstraße 5 

23.05.09 Maibaum-Zurückbr ingen MV u. FF Wachtberg Parkplatz Wachtberg 

26.05.09 Bausprechtag Gemeinde Behamberg Gemeindeamt 

28.05.09 AK-Sitzung Gesunde Gemeinde Gesunde Gemeinde GH am Wachtberg 

29./30.05.09 Willners Weltreise Bernhard Grillnberger GH am Wachtberg 

31.05.09 Blutspendeaktion Blutspendezentrale  Gemeindeamt 

07.06.09 Europawahl Gemeinde Behamberg Wahllokale 

09.06.09 Rechtsberatung (Dr. Krones) Gemeinde Behamberg Gemeindeamt 

12.06.09 Jungbürger-Feier Gemeinde Behamberg Kultursaal 

14.06.09 Konzert der Musikschule Musikschule Mehrzweckhalle 

18.06.09 Sonnwendfeuer MCC Behamberg Motocross-Gelände 

19.06.09 Schulfest Volksschule Schulgelände 

19.06.09 Heurigenabend „ Aufg’spießt und z’gwetscht“  Bernhard Grillnberger Mehrzweckhalle 

20.06.09 Sonnwendfeuer FF Behamberg Brandner 

20.06.09 Fußballturnier FC Behamberg Sportplatz Behamberg 

21.06.09 Ortsmeisterschaft FC Behamberg Sportplatz Behamberg 

26.06.09 Beachparty Grillnberger Bernhard Pub Sydneys 

27.06.09 Peterlfeuer Kameradschaftsbund Haus Merkinger 

�
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� �� �! � � � � � �� � � � �� � � %� �� � �
�
Herrn Karl Brandstetter zum 80. Geburtstag 
sowie zur goldenen Hochzeit mit Gattin Anna: 

 Altbürgermeister Anton Fuchshuber zum 80. 
Geburtstag: 

 

 

 
V. l. n. r. 1. Reihe: Karl Brandstetter u. Anna 
Brandstetter; 2. Reihe: gf. GR Peter Kölbl, Vizebür-
germeister Manfred Zeitlhofer, Bürgermeister Mag. 
Karl Josef Stegh 

 V. l. n. r.: Anton Fuchshuber, Lambert Seirlehner, 
Pfarrer Mag. Augustin Sonnleitner, Christine Fuchs-
huber, gf. GR Peter Kölbl, Vizebürgermeister Manfred 
Zeitlhofer, Bürgermeister Mag. Karl Josef Stegh 

�
�
Frau Maria Reitzenberger zum 80. Geburtstag:  Frau Ernestine Geißler zum 80. Geburtstag: 

 

 

 
V. l. n. r. 1. Reihe: Maria u. Johann Reitzenberger; 2. 
Reihe: Pfarrer Mag. Augustin Sonnleitner, GR Elfrie-
de Mayrhofer, Bürgermeister Mag. Karl Josef Stegh 

 V. l. n. r.: Pfarrer Mag. Augustin Sonnleitner, Stefanie 
Seirlehner, Vizebürgermeister Manfred Zeitlhofer, 
Ernestine Geißler, Maria Dorfer, Lambert Seirlehner 

�
�
 
 

Mit besten Grüßen 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
 

Mag. Karl Josef Stegh 


